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3. Verhandlungsrunde: Das war wohl nix!  
Provokation auf ganzer Linie -  

Unternehmen bleiben bei ihrem „verhandlungsunwürdigen Angebot“! 

Die Arbeitgeber hielten es nicht für nötig ein NEUES ANGEBOT vorzulegen 
Das ist ein SCHLAG INS GESICHT für jede Verkäufer:in. Ohne ein „verhandlungswürdiges 
Angebot“ verhindern die Unternehmen eine zügige Reallohnerhöhung, die dringend nötig ist!!!  

Altes Angebot vom 10.07.  viel zu WENIG - wir brauchen MEHR 
Wir, Deine ver.di-Tarifkommissionen, haben sehr eindringlich aus unserer existenzbedrohten 

Lebensrealität erzählt. Das Gesamtpaket, das auf dem Tisch liegt, ist „verhandlungsunwürdig“!! 
Wir sind so weit auseinander, dass wir nicht über Details o. Stellen hinterm Komma verhandeln 

können! Wir fordern 2,50 € / Std. & die Unternehmen wollen uns mit 0,90 € / Std. in 2023 

abspeisen. Sie provozieren uns auf ganzer Linie! 

LAUFZEITVERKÜRZUNG - von Beginn an am Start sein 

In den Verhandlungen haben wir hart über die dringend nötige Laufzeitverkürzung gestritten. 

Wir fordern zukünftig zeitgleich mit den anderen Bundesländern in die Verhandlungen zu 
starten. Alle Unternehmen blockieren dies für Brandenburg gänzlich!!! Den Kampf um unsere 

regionale Forderung entscheidet die Streikbeteiligung! 

Darum: Wir STREIKEN weiter 

Unsere Streiks sind spürbar & erregen sehr viel öffentliche Aufmerksamkeit. Unsere Stimmung ist 
aufgeheizt. Wir werden die Streiks ausweiten! 

Dazu brauchen wir Zeit. Daher ist der nächste 
Verhandlungstermin am 17.10.2023. Denn es 

macht erst wieder Sinn an den Verhandlungstisch 

zu kommen, wenn wir auf der Straße die 
Voraussetzungen für ein verhandelbares Angebot 
erstreikt haben.  

 
Deine ver.di-Tarifkommissionen B-BRB 
 

 

Einzelhandel Berlin-Brandenburg 

Flugblatt Nr. 4 

18.08.2023 

Am 18.08.2023 war die 3. Verhandlung im Berliner & Brandenburger (B-BRB) Einzelhandel.  

Noch immer liegt ein inakzeptabler Reallohnverlust auf dem Tisch:: 

2023 

 + 5,3 % nach 3 Nullmonaten ab 01.10.  

 + 50 € Ausbildungsvergütung ab 01.09. 

 450 € Inflationsausgleichprämie (IAP). Teilzeit  

 anteilig. 200 € für Auszubildende 

 Bereits gezahlte IAP anrechenbar 

 Unterste Lohngruppe: 13,00 € ab 01.10.  

2024 

 + 3,1 % ab 01.07. 

 + 3,1 % für Auszubildende ab 01.09. 

 Unterste Lohngruppe: 13,50 € ab 01.07.  
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